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24.01.2018 

Niederschrift 
Öffentlicher Teil 

Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss Quedlinburg 

SI/WVLQ/07/17 
 Sitzungstermin: Dienstag, 21.11.2017 17:00 bis 18:35 Uhr 
 Ort, Raum: Ratssitzungszimmer des Rathauses, Markt 1 

Beginn des öffentlichen Teils:  17:00  Uhr  Ende des öffentlichen Teils:  18:12  Uhr 

Anwesend 
Ausschussvorsitzender 
Herr Ulrich Thomas  

Ausschussmitglieder 
Frau Sonja Große  
Herr Manfred Kaßebaum  
Herr Dr. Bernd Mühlhäusler  
Herr Jörg Pfeifer  
Herr Hans Joachim Rathmann  
Frau Angela Tauwaldt  
Herr Hans-Joachim Wagner  
Verwaltung 
Herr Henning Rode  
Frau Grit Janek  
Schriftführer 
Frau Brigitte Schmidt  

Abwesend 
 

Tagesordnung - Öffentlicher Teil -  

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit 
sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung 

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tagesordnung 

TOP 3 Entscheidungen über Einwendungen zu Niederschriften 
TOP 3.1 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 27.06.2017 
TOP 3.2 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 19.09.2017 

TOP 4 Rücknahme der Bestimmung von Herrn Stadtrat Brinksmeier zum Stellvertretenden 
Vorsitzenden und Bestimmung einer / eines neuen  stellvertretenden Vorsitzenden des 
WVLQ 

TOP 5 Bericht der Verwaltung 
TOP 5.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen sowie Eilbe-

schlüsse des Oberbürgermeisters gemäß KVG LSA 
TOP 5.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten 

TOP 5.3 Sachstandsbericht zur Entwicklung der Infrastruktur in der Welterbestadt Quedlinburg 
TOP 5.3.1 Verbesserung der digitalen Infrastruktur in Kooperation mit dem Freifunk Harz e. V. / 

Gast: Freifunk Harz e. V., Thomas Warnecke 
TOP 6 Vorlagen 
TOP 7 Anträge 

TOP 8 Anfragen 
TOP 9 Anregungen 

TOP 10 Schließen des öffentlichen Teils 
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TOP 18 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit wesentli-
chem Inhalt 

TOP 19 Schließen der Sitzung 
 

Protokoll - Öffentlicher Teil - 

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der An-
wesenheit sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung 

Der Vorsitzende, Herr StR Thomas, eröffnet sodann förmlich um 17:00 Uhr die Sitzung und be-
grüßt alle Ausschussmitglieder, Vertreter der Verwaltung und Herrn Warnecke vom Freifunk Harz 
e. V..  
Herr Vorsitzender StR Thomas stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die gegebene Beschluss-
fähigkeit fest. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist durch die Anwesenheit von 8 Mitgliedern gegeben. 
Soll: 8  Ist: 8 
 
 

zu TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tages-
ordnung 

Es liegen keine Änderungsanträge für die Tagesordnung vor. Über die Tagesordnung wird 
ungeändert endgültig beschlossen.  
 
ungeändert beschlossen 
Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0 
 
 

zu TOP 3 Entscheidungen über Einwendungen zu Niederschriften 

zu TOP 3.1 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 27.06.2017 

Es gibt keine Einwendungen und Feststellungen zur Niederschrift.  
Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0  Mitwirkungsverbot: 0 
Somit gilt die Niederschrift als bestätigt. 
 

zu TOP 3.2 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 19.09.2017 

Es gibt keine Einwendungen und Feststellungen zur Niederschrift.  
Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0  Mitwirkungsverbot: 0 
Somit gilt die Niederschrift als bestätigt. 
 
 

zu TOP 4 Rücknahme der Bestimmung von Herrn Stadtrat Brinksmeier zum Stellvertre-
tenden Vorsitzenden und Bestimmung einer / eines neuen  stellvertretenden 
Vorsitzenden des WVLQ 

Herr Vorsitzender StR Thomas informiert darüber, dass Herr StR Bernhard Brinksmeier nicht 
mehr im Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss Quedlinburg (WVLQ) auf Grund an-
derer Verpflichtungen mitarbeiten kann und stellt in diesem Zusammenhang als neues Mitglied für 



Niedersch r i f t  ÖT  

SI/WVLQ/07/17 Seite 3 von 8 

die SPD-Fraktion im WVLQ Herrn Hans Joachim Rathmann vor und heißt ihn herzlich willkommen. 
Das Ausscheiden von Herrn StR Brinksmeier macht es auch erforderlich, einen neuen Stellvertre-
ter für den WVLQ zu bestimmen. Hierzu liegt Herrn Vorsitzender StR Thomas ein Vorschlag mit 
Herrn StR Hans-Joachim Wagner vor. Herr StR Wagner erklärt sich bereit dieses Amt zu über-
nehmen. 
Herr Vorsitzender StR Thomas stellt nun die Frage nach weiteren Vorschlägen.  
Er stellt fest, dass das nicht der Fall ist. 
Aus Proporzgründen wird jetzt Herr Rathmann vorgeschlagen. Herr Rathmann würde sich zur Ver-
fügung stellen. 
Die Abstimmung erfolgt entsprechend der Reihenfolge der eingegangenen Vorschläge. 
Ergebnis: 5 Stimmen für Herrn StR Wagner, bei 2 Enthaltungen 
Somit wird Herr StR Wagner zum stellvertretenden Ausschussvorsitzenden des WVLQ bestimmt. 
Herr Vorsitzender StR Thomas beglückwünscht ihn dazu. 
 
 

zu TOP 5 Bericht der Verwaltung 

zu TOP 5.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen 
sowie Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß KVG LSA 

Herr Rode stellt fest, dass der Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse den Stadträten 
ausgereicht wurde. Es wurden in der Zeit vom 19.09.2017 bis zum heutigen Tag keine Eilbe-
schlüsse gemäß KVG LSA durch den Oberbürgermeister gefasst. 
 

zu TOP 5.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten 

Herr Rode schlägt zu diesem Punkt in Hinblick auf den nächsten Tagesordnungspunkt, zur Ent-
wicklung der Infrastruktur, vor, Herrn Warnecke vom Freifunk Harz e. V. die Möglichkeit zu geben, 
vor dem Bericht der Verwaltung, über den Freifunk zu informieren. 
 
Herr Vorsitzender StR Thomas stimmt dem zu und begrüßt Herrn Warnecke mit einer kurzen 
Einführung zur Bedeutung des Freifunks mit Schwerpunkten in Quedlinburg, in Hinblick auf mögli-
che Fördermittelanträge oder andere finanzielle Mittel. 
 
Herr Rode spricht zur Entwicklung „Einkaufserlebnis historische Innenstadt“ – Gestaltung eines 
neuen Marketings für die Innenstadt, zu der die Stadtverwaltung Quedlinburg mit einer Veranstal-
tung am 24. Oktober 2017 im Hotel „Zur Goldenen Sonne“ eingeladen hatte. 
Herr Rode zeigt in einer Retrospektive  Leerstände in Quedlinburger Häusern und auch Verände-
rungen vom Beginn seiner Tätigkeit bis zur Jetztzeit auf. Mit der Frage, wie es konkret weitergehen 
soll, erläutert er allgemein im Rahmen der Stadtentwicklung die Innenstadt zu stärken und spezi-
fisch die Wirtschaftsförderung auf den Einzelhandel auszurichten, „um ihm zu helfen, sich selber 
zu helfen“. Es gilt herauszufinden, was eine erfolgsversprechende Maßnahme ist, wo sich der Ein-
zelhandel auch wiederfindet. Es wird eine Grundlage für ein gemeinsames Stadtmarketing benö-
tigt, eine Wort-Bild-Marke, mit der eine Marke geprägt werden kann. Herr Rode zeigt den Sieger-
entwurf des Logos (Wort-Bild-Marke), für den sich die Einzelhändler auf der  Veranstaltung ent-
schieden haben. Desweiteren wurden neu auf den Touristischen Stadtplänen und den Abreißplä-
nen der QTM  der Kernerlebnisbereich zum „Einkaufserlebnis historische Innenstadt“ durch eine 
graphische Darstellung gekennzeichnet. 
Weiterhin soll etwas gegen den Leerstand getan werden. Aufhängen von Plakaten als aktive Wer-
bung gegen den Leerstand für die Ladenlokale als Chance, diese zu sichern und sich zu etablie-
ren. Zurzeit wurden von Herrn Rode gemeinsam mit Frau Kaczor, 1. Vorsitzende der Kaufmanns-
gilde zu Quedlinburg e. V., circa 30 Leerstände gezählt. Gemeinsam mit ihr will Herr Rode sich 
beraten, Kontakte herstellen und die Leerstandsinhaber bzw. –besitzer ansprechen. 
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Die Präsentation „Einkaufserlebnis historische Innenstadt“ wird dem Protokoll beigefügt. 
 
Herr Vorsitzender StR Thomas bedankt sich für die Präsentation von Herrn Rode und begrüßt, 
dass Herr Rode als Wirtschaftsförderer dieses Thema so engagiert angeht und hofft, dass diese 
Aktion zum Erfolg geführt wird, auch unter mittelfristige Einbeziehung der Ortsteile. 
Es gibt keine weiteren Nachfragen dazu. 
Herr Vorsitzender StR Thomas macht den Vorschlag, dass der WVLQ diese Intiative unterstützt 
und im Vorfeld des nächsten Ausschusses eine Beschlussvorlage unterbreitet, die aussagt, wie 
der WVLQ die Initiative unterstützen kann. 
 
Einwohnerfragestunde:  
Herr Vorsitzender StR Thomas fragt nach, ob es  Einwohner der Welterbestadt Quedlinburg gibt, 
die eine Frage haben. Das ist nicht der Fall. Herr  Vorsitzender  StR Thomas schließt die Einwoh-
nerfragestunde. 
 

 

zu TOP 5.3 Sachstandsbericht zur Entwicklung der Infrastruktur in der Welterbestadt 
Quedlinburg 

zu TOP 5.3.1 Verbesserung der digitalen Infrastruktur in Kooperation mit dem Freifunk Harz 
e. V. / Gast: Freifunk Harz e. V., Thomas Warnecke 

Herr Warnecke bedankt sich für die Einführung und dass er die Möglichkeit hat, den Verein vorzu-
stellen. Er beginnt mit seinem Vortrag, der in acht Punkte gegliedert ist, mit dem Haupttenor, -was 
wollen wir für Quedlinburg tun und erreichen-, wobei die finanzielle Frage   eine wichtige Rolle 
spielt und wie die Welterbestadt Quedlinburg den Verein unterstützen kann. 
 
Die Informationsunterlage „Freies WLAN im Harz – Freies WLAN für die Welterbestadt Quedlin-
burg“ von Herrn Warnecke wird zur Abarbeitung von TOP 5.3.1 dem Protokoll beigefügt.  
Herr Warnecke führt weiter dazu aus, dass das Fazit des Vereins ist, das Festjahr 2019 auszustat-
ten. 
 
Herr Vorsitzender StR Thomas bedankt sich bei Herrn Warnecke und erkundigt sich zu Nachfra-
gen. 
 
Herr StR Rathmann interessiert sich für die haftungsrechtliche Frage. 
 
Herr Warnecke informiert, dass der Verein das Providerprivileg hat, das heißt, der Verein steht auf 
der gleichen Stufe wie die Telekom GmbH und andere Anbieter. Der Verein Freifunk Harz e. V. ist 
Durchleitungsprovider. Die Freifunker haben das zusätzliche Privileg, dass sie keine Daten spei-
chern müssen, selbst wenn das Datenspeicherungsgesetz kommt, da der Verein dafür zu klein ist. 
Wenn jemand seinen Anschluss zur Verfügung stellt, heißt das nicht, er stellt seinen Anschluss zur 
Verfügung, sondern er stellt die Drähte zur Verfügung. Der Verein wird nicht in die Haftung ge-
nommen, da er nur Provider ist. Ebenfalls kann der Anbieter, der den Hot Spot bei sich zu Hause 
an seiner fritz-box angeschlossen hat, auch nicht zur Haftung genommen werden, weil eine ver-
schlüsselte Verbindung aufgebaut wird. Das heißt, es ist eine Netztrennung zum privaten WLAN 
und es gibt die Sicherheit, dass alles über den Verein in das Internet geht. 
Weiter teilt Herr Warnecke mit: Freifunk gibt es seit dem Jahr 2000, es ist ein britisches Modell. 
Ausbreitung seit 2000 in Deutschland, so dass es jetzt ungefähr 250 Vereine gibt mit ca. 30.000 
Mitgliedern und 40.000 Routern. 
 
Herr StR Dr. Mühlhäusler fragt nach zur Sprachenvielfalt, wie einem ausländischen Gast diese 
Möglichkeit, dies zu nutzen, kenntlich gemacht wird. 
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Herr Warnecke erklärt, dass sich eingeloggt wird und gleich in Verbindung ist. Es werden keine 
persönlichen Daten freigegeben. Er betont, die Idee ist gut, ausländischen Gästen das verständlich 
zu machen. Beispiel Projekt „Sprechende Häuser“. Zurzeit wird ein Aufkleber entworfen, welcher 
dann an die Geschäfte kommt, die am freien WLAN teilnehmen. Wichtig ist, dass die volle Brand-
breite vom WLAN genutzt werden kann. 
 
Herr StR Dr. Mühlhäusler konkretisiert, dass für ausländische Gäste eine Art Inhaltsverzeichnis 
hinterlegt wird, dass sie in ihrer Sprache die Informationen finden können. 
 
Herr Warnecke bestätigt dies. 
 
Herr Vorsitzender StR Thomas informiert, dass die Welterbestadt Quedlinburg bei der Internet-
versorgung auch im Landesvergleich weit vorn ist, ebenso wie mit den WLAN-Hot Spots. Im Hin-
blick auf das Festjahr, wäre die Absicherung mit freiem WLAN  ein weiterer Schritt nach vorn. Ent-
sprechend des finanziellen Angebotes von 30.000 Euro, die das Land Sachsen-Anhalt bezahlen, 
bleiben für die Stadt monatlich 80 Euro zur Unterhaltung. 
Herr Vorsitzender StR Thomas stellt die Frage, was es jetzt zu tun gibt, damit das eben Gesehene 
und Gehörte sich entwickeln kann.  
 
Herr Warnecke erklärt, in den Förderrichtlinien steht, dass nur gemeinnützige nicht gewinnorien-
tierte Vereine oder GmbH´s eine Förderung beantragen können. Das Prozedere dazu wird über 
den Freifunk Harz e. V. laufen. Es gibt folgenden aktuellen Stand: der Förderbescheid zur Versor-
gung der Kaufmannsgilde und der langen Gasse ist heute per Mail gekommen. Zurzeit gibt es ca. 
80 Hot Spots, die geflescht (ausgeliefert) werden müssen (noch bis Ende des Jahres). Herr Warn-
ecke würde es als positives Zeichen sehen, wenn der Oberbürgermeister, sprich die Stadtverwal-
tung, die 80 Euro zur Verfügung stellen würde und eine stundenweise Abstellung eines Mitarbei-
ters aus dem IT-Bereich, der das Projekt mit unterstützt, ermöglichen könnte. 
 
Herr Vorsitzender StR Thomas fasst zusammen, dass die 80 Euro monatlich, die zum Betrieb 
der Freifunknutzung gebraucht werden, im Haushalt 2018 eingestellt werden müssten. Der WVLQ 
beauftragt die Stadtverwaltung Quedlinburg die Freifunker bei ihren Aktivitäten im öffentlichen 
Raum im Einvernehmen mit den vorhandenen Plänen, entsprechend zu unterstützen. 
 
Herr StR Kaßebaum bittet darum, die Aktivitäten mit auf die Ortsteile der Welterbestadt Quedlin-
burg auszubreiten, zum Beispiel für das Waldbad am Osterteich/Gernrode, für den Kurpark in Bad 
Suderode oder für das Gebiet um und mit der Stiftskirche Gernrode. 
 
Herr Warnecke bestätigt dies.  
 
Herr Krenkel ergänzt, dass Freifunk Harz e. V. die größte beständigste Community  in Sachsen-
Anhalt ist. Dessen ist sich die Stadt auch bewusst. Herr Krenkel informiert, dass der Oberbürger-
meister entschieden hat, für den Freifunk Harz e. V. ein jährliches Kontingent in Höhe von 1000 
Euro im Haushalt zur Verfügung zu stellen und Freifunk Harz e. V.  bei Tätigkeiten in städtischen 
Gebäuden unterstützt und die Stadt es mit übernehmen wird. 
 
 Herr StR Dr. Mühlhäusler gibt den Hinweis, dass im Ortsteil Bad Suderode das Internet gut funk-
tioniert. Herr StR Dr. Mühlhäusler fragt an, ob bestimmte hohe Punkte benötigt werden, um even-
tuell auf Recherche dafür zu gehen. 
 
Herr Vorsitzender StR Thomas macht, da heute die Auftaktveranstaltung zum Freifunk ist, dazu 
einen Verfahrensvorschlag: Sammeln von Vorschlägen zu erhöhten Punkten in den Ortschaften, 
die dann an die Freifunker übermittelt werden. Somit könnten die Freifunker kalkulieren, mit wel-
chem Aufwand die Einrichtung des Freifunkes hier machbar wäre. 
Weiter erinnert Herr Vorsitzender StR Thomas daran, dass die Verlegung des R 1 über die 
Schafsbrücke geplant ist, mit dortiger Entstehung einer Touristenstation, zu der WLAN Erreichbar-
keit ein sehr guter Service  wäre. 
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Es gibt keine weiteren Nachfragen dazu. 
Herr Vorsitzender StR Thomas stellt zum Beschluss, dass der WVLQ die Aktivitäten des Freifunks 
begrüßt. Die Verwaltung wird aufgefordert hierbei nach besten Kräften behilflich und unterstützend 
tätig zu sein. 
 
Herr Vorsitzender StR Thomas lässt über den Antrag abstimmen. 
Die Abstimmung erfolgt einstimmig  mit 8 Ja - Stimmen. 
 
Herr Warnecke bedankt sich bei Herrn Krenkel betreffs der guten Zusammenarbeit. 
 
 

zu TOP 6 Vorlagen 

Es gibt keine Vorlagen im öffentlichen Teil. 
 

zu TOP 7 Anträge 

Es gibt keine Anträge im öffentlichen Teil. 
 

zu TOP 8 Anfragen 

Herr StR Dr. Mühlhäusler fragt an zur Grundschule Am Heinrichsplatz und bezieht sich dabei auf 
die Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschusssitzung vom 27. Juni 2017. Er führt zur 
Sanierung des Daches der Grundschule aus, dass 3 Maßnahmen zu der Zeit beschlossen wurden; 
die Abrissarbeiten, die Dachausbauarbeiten, die Trockenarbeiten mit einem Gesamtvolumen von 
ungefähr 120 000 Euro. Zwischenzeitlich ist jetzt die Situation so, dass ein größeres Arbeitsauf-
kommen ansteht. Er geht davon aus, dass der Mehrbedarf durch die Abrissarbeiten aufgedeckt 
wurde, so dass die Kosten dafür anzusetzen sind. Die Kosten für die Dachausbauarbeiten und die 
Trockenarbeiten, die damals beschlossen wurden, müssten dann in die neue Summe hinein flie-
ßen, da diese Arbeiten im Moment nicht gemacht werden müssen. Er stellt die Fragen, wie dies 
verrechnet wird? Ist das berücksichtigt,  ist dieses Geld in die neue Finanzplanung  übergeführt 
worden oder ist das nicht passiert? 
 
Herr Vorsitzender StR Thomas erkundigt sich bei Frau Janek und bei Frau Krüger, die vertre-
tungsweise für Herrn Malnati an der Sitzung teilnehmen, ob sie die Frage gleich oder schriftlich 
beantworten möchten. 
 
Frau Krüger antwortet darauf, dass sie Herrn StR Dr. Mühlhäusler und den anderen Ausschuss-
mitgliedern gern eine schriftliche Antwort, in der sämtliche Punkte, die noch entdeckt wurden, auf-
führt und was in der 1,4 Millionen Summe bedacht wurde, zukommen lassen werde. Es wurde 
aber zurückgerechnet, was an Leistungen nicht erbracht wurde. Frau Krüger betont, dass was ab-
gearbeitet wurde, ist auch abgerechnet worden. 
 
Herr StR Dr. Mühlhäusler sagt, dass ihm die Auskunft wichtig ist, dass es zurück gerechnet wur-
de und dass diese beschlossenen Gelder zurückgestellt wurden. 
 
Damit ist die Frage beantwortet. 
 
Herr Vorsitzender StR Thomas zeigt an einer Aufstellung dazu großes Interesse. Er erklärt, dass 
wichtig zu wissen ist,  wie der Sachverhalt zu den Sanierungsarbeiten mit entsprechenden Kosten 
aussieht. Zu bedenken ist desweiteren die Beantragung möglicher Fördermittel. Dazu soll eine 
entsprechende Information  zum Stand der Dinge über das Stadtratsbüro an die Mitglieder des 
Stadtrates versandt werden. 
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Anfrage ist beantwortet mit dem Hinweis auf die zum Nachtragshaushalt 2017 ausgereich-
ten Unterlagen anlässlich der Sitzung am 16.11.2017. 
 
Es gibt keine weiteren Anfragen im öffentlichen Teil. 
 

 

zu TOP 9 Anregungen 

Es gibt keine Anregungen im öffentlichen Teil. 
 
 

zu TOP 10 Schließen des öffentlichen Teils 

Herr Vorsitzender StR Thomas schließt um 18:12 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 

zu TOP 18 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit 
wesentlichem Inhalt 

Beschluss: 
Der Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss des Stadtrates der Welterbestadt Qued-
linburg beschließt, den Auftrag für die Maurerarbeiten an die Firma mit dem wirtschaftlichsten An-
gebot, die Firma Denkmalpflege Mühlhausen Huschenbeth GmbH & Co. KG aus Mühlhausen in 
Höhe von brutto 37.000,00 € zu erteilen. 
 
Beschluss: 
Der Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss des Stadtrates der Welterbestadt Qued-
linburg beschließt, den Auftrag für die Dachdichtungsarbeiten  an die Firma mit dem wirtschaft-
lichsten Angebot, die Firma Hubert Dacheindeckungen aus 06484 Quedlinburg in Höhe von 
brutto 42.299,48 € zu erteilen. 
 
Beschluss: 
Der Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss des Stadtrates der Welterbestadt Qued-
linburg beschließt, den Auftrag für die Vergabe der Zimmererarbeiten im Bauvorhaben "Sanierung 
Franziskanerkapelle", Einzelmaßnahme im  Förderprogramm "Stadtumbau Ost, Aufwertung" an 
den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Firma Werkstätten für Denkmalpflege GmbH 
aus Thale OT Westerhausen in Höhe von brutto 51.223,80 € zu erteilen. 
 
Beschluss: 
Der Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss des Stadtrates der Welterbestadt Qued-
linburg beschließt, den Auftrag für die Vergabe der Dachdeckungsarbeiten für das Bauvorhaben 
"Sanierung Franziskanerkapelle", Einzelmaßnahme im Förderprogramm "Stadtumbau Ost, Aufwer-
tung" an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, der Firma Quedlinburger Dachbau 
GmbH aus Quedlinburg in Höhe von brutto 27.693,60 € zu erteilen. 
 
Beschluss: 
Der Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss des Stadtrates der Welterbestadt Qued-
linburg beschließt die Auftragsvergabe zur Lieferung und Montage der kabellosen Diskussionsan-
lage Dicentis von Bosch für die Ratstätigkeit an die Firma PCS Vertriebs- und Service GmbH, 
Reisholzer Werftstraße 24, 40589 Düsseldorf in Höhe von 29.814,77 € inkl. 19% USt.. 
 
Beschluss: 
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Der Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss beschließt den Verkauf des Wohnbau-
grundstücks „Schlehenweg 1“, Gemarkung Gernrode, Flur 3, Flurstück 147/16, 
mit einer Gesamtgröße von 1.988 m² an die Eheleute Meie, beide wohnhaft Neuer Weg 42 in 
06484 Quedlinburg, zu einem Kaufpreis von 92.442,00 €. 
 
Der Oberbürgermeister der Welterbestadt Quedlinburg wird mit der Umsetzung des Beschlusses 
beauftragt und bevollmächtigt. 
 
 

zu TOP 19 Schließen der Sitzung 

Herr Vorsitzender StR Thomas schließt um 18:35 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. U. Thomas 
Ulrich Thomas 
Vorsitzender 
Wirtschafts-, Vergabe- und  
Liegenschaftsausschuss Quedlinburg  

 
 
 
gez. H. Rode 
Henning Rode 
Wirtschaftsförderer 
Welterbestadt Quedlinburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Brigitte Schmidt 
Brigitte Schmidt 
Protokollantin 
 


